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Kleine Anfrage 528 
 
des Abgeordneten Prof. Dr. Andreas Pinkwart   FDP 
 
 
Flächendeckende SII-Angebote nach letztem G8-Jahrgang: Bildungs- und 
Abschlussangebote der beruflichen Gymnasien für den Eintritt in die Oberstufe bekannt 
machen und nutzen 
 
 
Ab dem Schuljahr 2023/2024 werden die Schülerinnen und Schüler des G9-Bildungsganges 
an den Gymnasien mit der Klasse 10 wieder ein zusätzliches Jahr in der Sekundarstufe I 
verweilen. Es rücken dann an den meisten Gymnasien in Nordrhein-Westfalen keine 
Schülerinnen und Schüler in die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe auf.  
 
Dennoch treten auch in diesem Jahrgang Schülerinnen und Schüler anderer Schulformen in 
die gymnasiale Oberstufe ein. Darüber hinaus wird es auch in dem letzten G8-Jahrgang 
Wiederholerinnen und Wiederholer geben, die ein Angebot dieser Schulstufe benötigen. Zu 
diesem Zweck bieten in allen Kreisen und kreisfreien Städten des Landes sogenannte 
"Bündelungsgymnasien" außerplanmäßig eine entsprechende Jahrgangsstufe an. Ebenso soll 
in der Übergangsberatung auf die weiteren lokal vorhandenen SII-Angebote anderer 
Schulformen und ggf. anderer Schulträger hingewiesen werden. Die Berufskollegs in 
Nordrhein-Westfalen bieten ein breites Spektrum schulischer Abschlussmöglichkeiten an, 
darunter ein Vollabitur an beruflichen Gymnasien. Unklar ist jedoch, ob Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern tatsächlich über dieses Angebot informiert werden und dies als 
Wahlalternative zum (Bündelungs-)Gymnasium wahrnehmen. Neben den 
Bündelungsgymnasien können Berufskollegs die Dichte der Bereitstellung des 
Oberstufenangebots deutlich verbessern und darüber hinaus auch umfangreichere 
weitergehende Bildungsangebote machen.  
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie werden die Schülerinnen und Schüler anderer Schulformen über die Möglichkeiten 

zur Fortsetzung ihrer weiteren Schullaufbahn mit dem Abschlussziel Abitur informiert? 
 
2. Werden die Schülerinnen und Schüler in dem Zuge systematisch und flächendeckend 

über die Möglichkeit der Fortsetzung der Schullaufbahn am Berufskolleg mit dem 
Abschlussziel Abitur informiert? 

 
3. Inwiefern werden berufliche Gymnasien bei der Aufnahme von Übergängen in die 

gymnasiale Oberstufe ab dem Schuljahr 2023/24 analog zu den Bündelungsgymnasien 
berücksichtigt? 
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4. Welche Signale zur Aufnahmebereitschaft von Seiten der Berufskollegs, Schülerinnen 
und Schüler anderer Schulformen zum Abitur zu führen, nimmt die Landesregierung 
wahr? 

 
5. Wie viele Schulplätze können im Schuljahr 2023/24 für den Eintritt in die Sek II jeweils 

an den Gymnasien und Berufskollegs/Beruflichen Gymnasien angeboten werden? (Bitte 
nach Gemeinden gegliedert auflisten) 

 
 
 
 
Prof. Dr. Andreas Pinkwart 
 
 


